
 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Alina sucht Helden 
 

Achtjährige aus Ortenberg sucht dringend Stammzellspender 
 

Köln/Ortenberg, 28.11.2018 – Die achtjährige Alina aus Ortenberg hat zum zweiten Mal 

Blutkrebs. Eine Stammzellspende ist nun ihre einzige Überlebenschance. Wer gesund und 

zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann helfen und sich am Samstag, 15. Dezember in der 

Sibylla-Maria-Merian Schule in Ortenberg als potenzieller Stammzellspender bei der DKMS 

registrieren lassen. Auch Geldspenden werden dringend benötigt, da der gemeinnützigen 

Gesellschaft allein für die Registrierung eines jeden neuen Spenders Kosten in Höhe von 35 

Euro entstehen. 

 

Alina ist erst acht Jahre alt und musste schon einiges durchmachen. Sie erkrankte 2016 das erste Mal 

an Blutkrebs und konnte vorerst durch Chemotherapien geheilt werden. Vor wenigen Wochen dann 

der Schock: Der Krebs ist zurück! Jetzt kann nur noch eine Stammzellspende das Leben des kleinen 

Mädchens retten. Für Alina und ihre Familie ist eine Welt zusammengebrochen. Der Alptraum beginnt 

von vorne. „Alinas Haare waren durch die Chemotherapie ausgefallen und bereits soweit 

nachgewachsen, dass sie sich schon wieder Zöpfe machen konnte. Es war so schön zu sehen, dass 

es ihr besser ging“, erzählt Yvonne Müller, Mutter von Alinas Freundin. „Wir wollten nicht tatenlos 

bleiben und Alina und ihrer Familie Kraft geben. Deshalb haben Sabine Kohnen, Alinas Lehrerin, und 

ich, in Absprache mit Alinas Eltern, gemeinsam beschlossen diese Aktion mit der DKMS auf die Beine 

zu stellen.“ Mit großer Unterstützung der gesamten Sibylla-Maria-Merian Schule und weiteren 

Freunden der Familie organisieren sie nun schon seit einer Woche gemeinsam den Aktionstag. „Wir 

sind jetzt schon über die Hilfsangebote aus der Bevölkerung überwältigt. Es ist unglaublich toll, dass 

die Ortenberger und der gesamte Kreis hinter dieser Aktion stehen. Auch Alinas Mitschüler helfen 

fleißig mit und sind besorgt um sie“, so Sabine Kohnen.   

 

Gemeinsam mit der DKMS  organisiert die Initiativgruppe die öffentliche Registrierungsaktion in 

Ortenberg. Unter dem Motto „Alina sucht Helden“ appellieren sie an die Menschen in der Region, sich 

am 

 

Samstag, den 15. Dezember 2018 

von 11:00-16:00 Uhr  

in der Sibylla-Maria-Merian Schule, Pflanzenländer Weg 4, 63683 Ortenberg  
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in die DKMS aufnehmen zu lassen. Die Registrierung geht einfach und schnell: Nach dem Ausfüllen einer 

Einverständniserklärung wird beim Spender ein Wangenschleimhautabstrich mittels Wattestäbchen 

durchgeführt, damit die Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können.  

 

Spender, die sich bereits in der Vergangenheit bei einer Aktion registrieren ließen, müssen nicht 

erneut mitmachen. Einmal aufgenommene Daten stehen auch weiterhin weltweit für Patienten zur 

Verfügung.  

 

Die Schirmherrschaft der Aktion haben die Bürgermeisterin von Ortenberg, Ulrike Pfeiffer-Pantring und 

die Schulleiterin der Sibylla-Maria-Merian Schule, Ute Arendt-Söhngen, übernommen. Sie rufen 

gemeinsam die Bevölkerung von Ortenberg und Umgebung zur Solidarität auf und hoffen auf große 

Anteilnahme.  

 

Da die DKMS als gemeinnützige Gesellschaft im Kampf gegen Blutkrebs Spendengelder benötigt, 

wird um finanzielle Unterstützung gebeten. Jeder Euro zählt!  

 

DKMS Spendenkonto Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 

IBAN  DE76 7955 0000 0011 3343 56 

Verwendungszweck: ADK 001 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen lebensbedrohliche 
Blutkrebserkrankungen verschrieben hat. Unser Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu 
ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. 
Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Polen, UK und Chile aktiv. Gemeinsam haben wir mehr als 8,5 Millionen 
Lebensspender registriert. Darüber hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem 
DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei der Typisierung neuer Stammzellspender. 

 
 

 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 
unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  
 
Für aktuelle Infos folgen Sie uns gerne auf Twitter oder erhalten Sie weitere Insights zur DKMS 
und zum Thema Kampf gegen Blutkrebs auf unserem Corporate Blog dkms-insights.de 

Zur Registrierung als Stammzell- oder Geldspender besuchen Sie bitte dkms.de 
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